
Jeder Mensch hat eine öffentliche Seite, so wie 

ihn die Menschen kennen. Gleichzeitig hat 

jeder auch eine verborgene Seite, sein inneres 

Ich, das er vielleicht gar nicht so deutlich nach 

außen kehren will. Da tun sich manchmal 

bitterböse Abgründe auf oder ein gütiger, 

warmherziger Mensch kann sein Wesen nicht 

nach außen bringen, weil sein Umfeld ihn zum 

Hart sein drängt. Und so wird sein ganzes Le-

ben nichts anderes als ein Schauspiel, nur um 

der Gesellschaft gerecht zu werden. 

Ich war früher auch ein Schlawiner! Einerseits 

sehr gutherzig, andererseits waren mir Men-

schen immer herzlich willkommen, solange ich 

sie für meine Zwecke benutzen konnte. Als 

ehemaliger Vertriebs- und Marketingmitarbei-

ter kannte ich die Techniken, wie man an das 

Geld anderer auf legale Weise herankommt.  

In Vertriebskreisen herrscht ein beliebter 

Spruch: „Es steht jeden Tag ein Dummer auf, 

du musst ihn nur finden“, Hauptsache du 

kannst ihm das Geld aus der Tasche ziehen. Ich 

war nicht direkt ein Über-den-Tisch-Zieher, 

aber Menschen zu manipulieren, nur um eines 

billigen Umsatzes willen, war beruflich beding-

ter Alltag. 

Jeder Mensch hat so seine Baustelle, sei es 

lügen, betrügen, stehlen, sexueller Art, Hass 

und vieles mehr. Viele verrennen sich dabei 

derart, dass sie schließlich aus ihren eigenen 

Intrigen nicht mehr herauskommen. 

Wie ging es bei mir weiter? – Jesus trat in mein 

Leben. Ich hatte ihn nicht gesucht, er war ein-

fach da. Je mehr ich ihn kennenlernte, desto 

mehr überdachte ich meine Lebenseinstellung, 

die mich vorher so zielsicher durchs Leben 

geführt hatte. Nach und nach legte ich einen 

schlechten Wesenszug nach dem anderen ab. 

Methoden, wie ich sie überall in unserer Ge-

sellschaft wiederfinde und ... die ich inzwi-

schen zu weiten Teilen ablehne.  

Schaue ich heute in den Spiegel, dann lächelt 

mich eine ganz andere Person an. Christus hat 

mich verändert. Aus dem Wahrheitsverdreher 

wurde ein Aufrichtiger, aus dem Geldlieben-

den jemand, der Geld lediglich als Notwendig-

keit des Lebens ansieht, aus Ignoranz wurde 

Nächstenliebe.  

Äußerlich bin ich immer noch dieselbe Person. 

Innerlich habe ich eine komplette Kehrtwende 

eingelegt, eine Wende zum Guten. Was ich 

früher war, ist vergangen. Jesus hat mich auf 

die richtige Spur des Lebens gesetzt. Ich emp-

finde heute mein Leben als sinnvoll und abso-

lut erfüllend. 

Ich wünsche auch dir, dass du dich von IHM 

derart verändern lässt. Lass dich ein auf das 

Abenteuer Jesus! Bete zu ihm, er möge in dein 

Leben treten. Suche eine lebendige, fröhliche 

Christengemeinde in deiner Gegend auf, die 

dich immer näher zu ihm hinführen kann. 

Jesus lebt und wenn du es zulässt, wird er 

auch dein Leben zur Erfüllung bringen. 

Kehrtwende, Reset, alles neu 
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„Wenn jemand mit Christus verbunden ist, ist 

er eine neue Schöpfung: Was er früher war, 

ist vergangen: Sieh doch, etwas Neues ist 

entstanden!“ (Die Bibel: 2. Korinther 5:17) 


